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„Vor der Krippe ist man mit allen verbunden, die in aller Welt verstreut sind 

– und auch über alle Welt hinaus. Das ist ein trostvolles Geheimnis.“  

Welch wunderbarer Satz hineingesprochen in unsere Zeit – und wie passend an diesem Weih-

nachtsfest 2020, wo Familien sich nicht wie gewohnt treffen können und viele getrennt sind von 
ihren Liebsten. Der Satz wird Edith Stein (jüdische Philosophin und Karmelitin) zugeschrieben. 

Auch ihre Taufe bewahrte sie nicht vor der Verfolgung durch die Nazis. 1942 wurde Sr. Bendicta a 

cruce (wie ihr Ordensname heißt) in Auschwitz ermordet. Ihre Erfahrung der „Verstreuung in alle 
Welt“ und der „Verbundenheit durch die Menschwerdung Gottes“ schenkt sie uns in diesem Satz.  

Gott wird Mensch, er kommt zu uns! So wird es auch 2020 Weihnachten. Und das hängt - Gott sei 

Dank – nicht von uns Menschen ab. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein gesegnetes und frohes 
Weihnachtsfest! 

Dekan Bernd Herbinger  

und die BLICKRICHTUNG -Redakteurinnen, Christa Hecht-Fluhr und Monika Michel 
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 Willkommen und adieu 

Zum 30. September ist Pfarrvikar Anand Rajamma Das (Seelsorgeeinheit Argental) aus dem Dienst der Diö-

zese Rottenburg-Stuttgart ausgeschieden. Seine Nachfolge hat Pfarrvikar Dr. Angelo Chidi Unegbu im Sep-
tember angetreten.  

Am 8. Oktober wurde Pfarrer Rudolf Hagmann ein einem feierlichen Gottesdienst von der St. Gallus-Ge-

meinde Tettnang verabschiedet. Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit, aber auch Wehmut war spürbar. Sei-

nen Ruhestand verbringt er in Ravensburg. 

Zusammen mit ihm wurde auch Diakon Michael Hagelstein nach 20 Jahren Tätigkeit in Tettnang in Alters-

teilzeit /und danach in den Ruhestand verabschiedet. Mit ihm verliert das Dekanat auch seinen langjährigen 

Krankenhausseelsorger im Klinikum Tettnang. 

Konrad Krämer, seit 2019 mit einer dreiviertel Stelle Jugendseelsorger des Dekanats, übernimmt zusätzlich 

den Teilauftrag für die Krankenhausseelsorge in Tettnang.  Das bietet sich auch deshalb an, weil er sein Büro 

vor Ort in Tettnang hat.  

Am ersten Advent führte Dekan Bernd Herbinger den neuen Pfarrer von Tettnang, St. Gallus, Pfarrer Her-

mann Riedle in einem feierlichen Gottesdienst in sein Amt ein. Leider gab es auch hier coronabedingt keine 

größeren Festlichkeiten. 

Auch in der Seelsorgeeinheit FN-West gab es Veränderungen. Annalena Bartosch hat ihr FSJ Pastoral been-

det; am 10. Januar übernimmt Alisa Kopp. Ab März kommt Leonie Frosdorfer zur berufsbegleitenden Phase 

als Gemeindeassistentin.  

 

 Der neue Dekanatsrat – Bernhard Vesenmayer im Amt bestätigt 

Am 22. Oktober traf sich der Dekanatsrat zur ersten Sitzung in der Amtsperiode 2020 bis 2025. Das Gremium 
umfasst 48 Personen: Vertreter der Kirchengemeinden, Delegierte aus kategorialen Bereichen und weitere 
beratende Mitglieder. Hauptaufgabe des Dekanats ist die Förderung der Seelsorge durch gemeinsames Han-
deln. Die Leitung des Dekanats hat der Dekan, der den Bischof vor Ort bei der Leitung unterstützt. Der Deka-
natsrat trifft sich in der Regel zweimal im Jahr, um übergreifende pastorale Themen zu beraten und den 
Dekanatshaushalt zu beschließen.  

Dekan Herbinger dankte den anwesenden Mitgliedern für ihre Bereitschaft, sich auch auf der „Mittleren 
Ebene“ in Pflicht nehmen zu lassen. Im Anschluss erläuterte die Dekanatsreferentin an Hand einer Präsen-
tation die Aufgaben des Dekanatsrats. Danach folgten die obligatorischen Wahlen:  

Als Gewählter Vorsitzender wurde Bernhard Vesenmayer (Eriskirch, Mariä Himmelfahrt) einstimmig bestä-
tigt. Zur Stellvertreterin wurde Gabriele Zehrer (Kehlen, St. Verena) gewählt. Zwischen den Sitzungen des 
Dekanatsrats kümmert sich der Geschäftsführende Ausschuss um die anstehenden Aufgaben. Neben dem 
Dekan und den beiden Gewählten Vorsitzenden Bernhard Vesenmayer und Gabriele Zehrer wurden weitere 
vier Personen als Beisitzer in den Ausschuss gewählt: Roswitha Bentele (Neukirch, Maria Rosenkranzkönigin), 
Jan Bulinski (FN, St. Columban), Marianne Dressler (FN, St. Petrus Canisius) und Peter Schneider (Ettenkirch, 
St. Peter und Paul). Als beratende Mitglieder sind bei den Sitzungen dabei: die Dekanatsreferentin Christa 
Hecht-Fluhr, die Rechnungsführerin, Ulrike Weiss sowie die beiden Delegierten des Dekanats im Diözesanrat,  
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Franz Brugger und Reinhilde Plath. Der Dekanatsrat legte darüber hinaus weitere Delegationen fest: Mari-
anne Dressler (Elternverein der Bodenseeschule), Bernhard Vesenmayer und Norbert Hensel (Vorstand der 
Telefonseelsorge Allgäu-Bodensee-Oberschwaben) sowie Bernhard Vesenmayer und Christa Hecht-Fluhr 
(Stellv.) für die Delegiertenversammlung des diözesanen Caritasverbandes. 

Zum Abschluss des Abends erläuterte Dekan Herbinger die augenblickliche Stellen-Situation im Dekanat und 
Franz Brugger berichtete aus der letzten Diözesanratssitzung. 

 Die Wahl zum 11. Diözesanrat 

läuft als Briefwahl noch bis 8. Januar 2021. Wahlberechtigt sind die gewählten Mitglieder der Kirchengemein-
deräte im Dekanat Friedrichshafen. Zu wählen sind zwei Delegierte für das Dekanat Friedrichshafen in das 
diözesane Gremium. Zur Wahl stellen sich: Gerlinde Ajiboye-Ames (Friedrichshafen, St. Petrus Canisius), 

Franz Brugger (Eriskirch-Mariabrunn, Zu Unserer Lieben Frau), Dieter Kaistra (Friedrichshafen, St. Columban) 

und Reinhilde Plath (Tettnang-Hiltensweiler, St. Dionysius). 

      

Gerlinde Ajiboye-Ames Franz Brugger Dieter Kaistra Reinhilde Plath 
Friedrichshafen,  Eriskirch-Mariabrunn,  Friedrichshafen, Tettnang-Hiltensweiler, 

St. Petrus Canisius Zu Unserer Lieben Frau  St. Columban St. Dionysius). 

 

Die roten Briefwahlumschläge gehen an den Wahlausschuss des Dekanats (Dekan Bernd Herbinger)  

Dekanatsgeschäftsstelle Friedrichshafen, Katharinenstraße 16, 88045 Friedrichshafen. 

Das Wahlergebnis ist ab 9. Januar, ab 12 Uhr über die Dekanatshomepage: www.dekanat-fn.drs.de einseh-

bar. 

 

 Auf dem Weg zu einer synodalen Kirche – Das Rottenburger Modell 

Bischof Dr. Gebhard Fürst hat allen Kirchengemeinderäten und Mitarbeitenden in der Pastoral eine Bro-

schüre zukommen lassen, die den Aufbau der Ortskirche von Rottenburg-Stuttgart erläutert und die Beson-

derheiten des „Rottenburger Modells“ darstellt: Für ihn steht das in der Diözese erfolgreich praktizierte Rä-
tesystem – trotz anderweitiger Instruktionen aus Rom -  nicht in Frage.  Das Buch kann auch über die Deka-

natsbibliothek ausgeliehen werden.  

  

http://www.dekanat-fn.drs.de/


 

Seite 4 

RÜCKBLICK 

 Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten gestalten - Pastoralberichte  

Ein Forschungsteam um Prof. Dr. Dr. Michael N. Ebertz vom Institut für Angewandte Forschung, Entwicklung 

und Weiterbildung an der Katholischen Hochschule Freiburg evaluierte den Prozess „Kirche am Ort-Kirche 

an vielen Orten gestalten“, indem es Pastoralberichte aus 202 Seelsorgeeinheiten auswertete. Die Ergebnisse 
und Erkenntnisse, die beschreibenden und interpretativen Thesen der Untersuchung werden von Janka Höld, 

der Co-Autorin der Studie, vorgestellt. Ergebnisse sind zu finden unter: https://www.an-vielen-orten.de. 

 

 Veranstaltungen „unter Corona“….  

- Im Juli und im September fanden Fortbildungs-

nachmittag für Mitarbeitende der Kirchenge-

meinden zum Thema „Prävention sexuelle Ge-

walt“ statt. Referentin war die pädagogische 

Leiterin der Keb, Iris Egger. Weitere Fortbildun-

gen finden im Frühjahr statt. 

 

- Unter der Leitung von Nikolai Geršak und Präses 

Ulrich Föhr trafen sich im Oktober Chorvor-

stände und Chorleiter. Es ging um die derzeitige 

Situation der Chöre unter den „Einschränkun-

gen von Corona“ und der Suche nach Perspekti-

ven für die Chöre während der Pandemie. 

 

- Die Keb-Mitgliederversammlung 2020 im Mai 

konnte wegen des Lock-Downs nicht stattfin-

den. Im November wurde sie erstmals im 

„Schriftlichen Umlaufverfahren“ abgehalten. 

Am 02.02.2021 um 19:30 Uhr gibt es dann ein 

erstes Onlinetreffen für die Keb-Vertreter/in-

nen der Gemeinden. 

 

- Viele Veranstaltungen, die für den Herbst in Planung waren mussten abgesagt werden in unseren 

Gemeinden, aber auch auf der Ebene des Dekanats: z.B. Das Treffen der Seniorenkreis-Leitungen, 

der Geistliche Tag für die liturgischen Dienste, Kommunionhelferkurse;  

Solange nicht klar ist, wie es mit den coronabedingten Einschränkungen weitergeht, können leider keine Ver-

anstaltungen für das neue Jahr geplant werden; das betrifft auch die Ehevorbereitungsseminare und Pilger-
wege auf dem Martinusweg.  

 

 

  

https://www.an-vielen-orten.de/
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 Herein – die Wohnraumoffensive: Menschen ein Zuhause geben 

Wohnraum in der Bodensee-Region ist knapp. Nicht nur Geflüchtete, sondern 

auch bereits hier lebende Menschen mit geringem Einkommen tun sich 
schwer mit der Wohnungssuche. Zentrale Aufgabe der Wohnraum-Offensive 

der Caritas Bodensee-Oberschwaben ist es, für diese Menschen ein Zuhause 
zu finden.  

Herein steht dabei für Herberge und eintreten. Gesucht sind Eigentümer von 

Wohnungen oder Häusern, die ebenso risiko- wie aufwandsarm vermieten 

möchten. Die Caritas Bodensee-Oberschwaben garantiert die Auswahl zuver-

lässiger Mieter ebenso wie die Miete.  

Über diese Initiative konnten bislang in unserem Dekanat 23 Wohnungen (für 
über 50 Wohnungssuchende) angemietet werden: Tettnang (13), Friedrichs-

hafen (6), Meckenbeuren (1), Kressbronn (2), Eriskirch (1), Oberteuringen (1). 

Über 50 Personen haben so ein Zuhause bekommen.  

Sind Sie interessiert? Haben Sie ein vermietbares Objekt? Dann melden Sie sich 
bei Lea Kopittke (Dipl. Sozialpädagogin / Sozialarbeiterin): Tel: 0751 / 

35908913 oder 0176 / 13625656; Email: kopittke@herein.kirche.de  

 

 Die katholische Erwachsenenbildung keb lädt ein:  

Wie organisiere ich eine Online-Konferenz und was brauche ich dafür? Mit ein bisschen 
Übung ist eine Online-Videokonferenz genauso einfach wie ein Telefonat. Wir bieten Ihnen 
individuelle Unterstützung bei der Planung einer online-Konferenz via Zoom an, auch für 
Ihre Kirchengemeinde, Seelsorgeeinheit oder den Verband.  
 
Geschwister und ihre Bedeutung füreinander. Online-Vortrag über Zoom. Dienstag, 19. Januar 2021, 19:30 
bis 21:00 Uhr, Referentin: Monika Schneider, Gesundheitspädagogin und Erzieherin. Anmeldung und weitere 
Infos bei der keb FN. 
 
Christliche Kontemplation: 5 Abende, donnerstags, 18. und 25. Februar, 11., 18. und 25. März, 17:30 bis 
18:30 Uhr, Gemeindehaus Silvester Neukirch; Referentinnen: Sr. Dorothee Laufenberg, Sr. Bernadette Dun-
kel, St. Theresia Eriskirch-Moos. Anmeldung und weitere Infos bei der keb FN. 
 

Weitere Informationen und Anmeldung – wenn nicht anders angegeben – über die  

Katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis e.V. Tel: 07541 / 37860-72; 

Email: info@keb-fn.de; Internet: www.keb-fn.de 
-> Immer aktuell informiert - abonnieren Sie unseren Newsletter unter info@keb-fn.de  

mailto:kopittke@herein.kirche.de
mailto:info@keb-fn.de
http://www.keb-fn.de/
mailto:info@keb-fn.de
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 Aus dem Katholischen Jugendreferat / BDKJ-Dekanatsstelle 

- Samstag, 16. Januar 2021 19h: Special times – Special places: Fackel-
wanderung zum neuen Jahr - auf dem Glaubensweg im Argental: Nä-
here Infos folgen unter… 
https://friedrichshafen.bdkj.info/aktionen-projekte/jugendspirituelle-

angebote 

- Donnerstag, 22. Januar 2021 19h: Treffpunkt junge Erwachsene im KGR 
(Technik Check ab 18:45h – Teilnahme am Online-Meeting unter 

http://bbb.npo.city/b/sab-vhh-2aq  Themen: Kennenlernen anderer junger Rätinnen und Räte / 
Vorstellung des kath. Jugendreferats und der Jugendarbeit im Dekanat FN / Austausch über eigene 

Motivation, Schwerpunkte & Visionen 

- Sonntag, 14. Februar 2021 15:30 - 17h: Special times – Special places: Segen für junge Paare zum 

Valentinstag - an verschiedenen Orten im Dekanat nähere Infos folgen unter… 

https://friedrichshafen.bdkj.info/aktionen-projekte/jugendspirituelle-angebote 

- Freitag, 05. bis Sonntag, 07. März 2021: GÖNN DIR SPIEL : ZEIT. Theater-Wochenende im Jugend-

haus Elisabeth. (Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 16 Jahren. Anmeldung bis 22.02. 2021. 
https://friedrichshafen.bdkj.info/theaterwochenende-spielzeit 

- 23. - 30. Mai 2021 – Taizé-Fahrt (in Kooperation mit dem katholischen Jugendreferat GKG und dem 
der BDKJ-Jugendreferat Allgäu-Oberschwaben): Anmeldeschluss: Sonntag, 11. April 2021 - 
https://friedrichshafen.bdkj.info/aktionen-projekte/taize 

 Suppenküche gegen Kälte und Hunger 

Haben Sie die Hütte auch 
schon entdeckt auf dem Vor-

platz vor der Kirche St. Petrus 
Canisius? Hier bekommen 

Menschen, die in Not gera-

ten sind, immer montags und 
freitags ab 12 Uhr ein war-

mes Mittagessen. Initiiert 

wurde das Angebot von 
Stadtdiakon Ulrich Föhr in 

Kooperation mit Streetwor-

ker und Arkade-Fachbe-

reichsleiter Florian Nägele. 

Es ist gedacht als nieder-
schwellige Anlaufstelle, um mit Menschen über ihre Sorgen in Kontakt zu kommen. Da sowohl die Teestube 

coronabedingt geschlossen ist und die Bahnhofsmission als „wärmender Ort“ fehlt, ist dieses Angebot für Men-

schen auf der Straße „Not wendend“ und eine gute Ergänzung zum Mittagessen, das in der Herberge ausgege-
ben wird. Gesponsert wird die Aktion, die momentan bis Januar geplant ist, von der örtlichen Gastronomie.  

 

tel:202119
http://bbb.npo.city/b/sab-vhh-2aq
tel:202115
tel:22022021
https://friedrichshafen.bdkj.info/theaterwochenende-spielzeit
https://friedrichshafen.bdkj.info/aktionen-projekte/taize


 

 

AUSBLICK 

 Das Dreikönigssingen 2021 

findet statt und steht unter dem Motto „Sternsingen – 

aber sicher“. Viele Gruppen bereiten sich unter dieser 
Maßgabe vor und besuchen auch in diesem schwieri-

gen Corona-Jahr die Häuser in den Gemeinden.  Auf 

der Homepage des Kindermissionswerks sind Hin-
weise eingestellt, wie die Aktion unter Corona durch-

geführt werden kann: www.sternsinger.de Dort be-
steht auch die Möglichkeit, online zu spenden.  Das 

Leitwort lautet: „Kindern Halt geben in der Ukraine 

und weltweit.“ Bitte unterstützen Sie auch in diesem 
Jahr wieder die Sternsinger. Übrigens hat das Dekanat 

Friedrichshafen im Januar 2020 mit 230.097,72 € ei-

nen neuen Spendenrekord aufgestellt.  

 

 Unsere Krankenhausseelsorger 

besuchen gerne Ihre Angehörigen in den Kliniken Friedrichshafen und Tettnang: 
Dr. Thomas Borne für Friedrichshafen  Tel.: 07541/96 1156 oder t.borne@klinikum-fn.de und  

Konrad Krämer für Tettnang   mobil: 0177 938422 oder kkraemer@bdkj-bja.drs.de . 

 

 Dekanatsgeschäftsstelle macht Weihnachtsferien 

vom 22. 12.2020 bis 05.01.2021 bleibt die Geschäftsstelle geschlossen. 

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen!  

Bleiben Sie gesund und handeln Sie verantwortungsbewusst. Die Pandemie ist noch nicht überwunden. 

 

 

Impressum 

Verantwortlich für den Inhalt:  

Christa Hecht-Fluhr / Monika Michel  

Katholisches Dekanat, Katharinenstraße 16 

88045 Friedrichshafen 

Telefon: 07541 / 3786071 

Email: dekanat.friedrichshafen@drs.de  

  

 

Der nächste Newsletter BLICKRICHTUNG erscheint im März  
(Redaktionsschluss: 28. Februar 2021) 

http://www.sternsinger.de/
mailto:t.borne@klinikum-fn.de
mailto:kkraemer@bdkj-bja.drs.de
mailto:dekanat.friedrichshafen@drs.de

